Einblicke. Hamburgs politisches System Von Wahlen zu Koalitionen
Sek. Il

Von Wahlen zu Koalitionen

Kommentar zur Unterrichtssequenz

Das Unterrichtsmaterial ,Von Wahlen zu Koalitionen” hat das Ziel, Schilerinnen und
Schiiler (SuS) der Sekundarstufe Il den Wahlprozess der Hamburgischen Biirgerschaft in
Hamburg sowie die Koalitionsbildung nahezubringen und sie zur kritischen Reflexion tiber
Teilhabe und Reprasentation anzuregen. Der Schwerpunkt der ersten Unterrichtsstunde
liegt auf der Analyse des Wahlsystems fir die Hamburgische Biirgerschaft und der
Bewertung des Wahlsystems mit Blick auf Ermdglichung demokratischer Teilhabe. In der
zweiten Unterrichtsstunde geht es um die Koalitionsbildung und die SuS analysieren
programmatische Schnittmengen und Konflikte von Parteien in typischen
Koalitionskonstellationen.

Durch die Kombination aus materialgebundener Analyse von Wahldaten und Grafiken,
Expertenarbeit in Parteigruppen sowie interaktiver Koalitionsanalyse in Kleingruppen wird
sowohl das Verstandnis fiir strukturelle Zusammenhange in der Demokratie vertieft, als
auch die Fahigkeiten zur Perspektivenibernahme und begriindeten Urteilsbildung
gestarkt. Diese Unterrichtssequenz tragt dazu bei,
- das Bewusstsein fir Wert- und Zielkonflikte in Wahlsystemen und
Koalitionszwangen zu scharfen,
- die SuS zu motivieren, demokratische Prozesse in Hamburg sowie alternative
Wege zu hinterfragen und
- ein kritisches Verstandnis fiir die Spannung zwischen individueller Teilhabe und
kollektiver Regierungsfahigkeit zu entwickeln.

Uberblick

Themenbereich Demokratie und Partizipation
Lehrplanbezug Lehrplan PGW Hamburg (2024)
Hamburg Modul: 1.3 Politisches Handeln

Inhalte: Kernelemente moderner Demokratien

- Parlamentarische Organisation der politischen Teilhabe
durch Wahlen

- Koalitionen

- Wahlsysteme

Zeitbedarf 2 Doppelstunden a 90 Minuten

Klasse Sek. Il
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Vorwissen - Verfassungsordnung in Hamburg inkl. Kenntnis Gber die
Institutionen

- Staatsstrukturprinzipien (insb. Foderalismus)

- Uberblick tiber Demokratietheorien

Kompetenzen Die Schilerinnen und Schiiler konnen...

ZUAT:

...selbststandig digitale Recherchetechniken benutzen und aus
diesen Informationen gewinnen und verarbeiten.

ZUA2:

..politische und gesellschaftliche Sach-, Konflikt- und
Problemlagen unter Verwendung der gangigen Fachsprache
strukturiert wiedergeben und anhand grundlegender
sozialwissenschaftlicher Kategorien untersuchen (insb. Macht,
Legitimation, Akteur).

zu AS:

...bei der Untersuchung politischer Sach-, Konflikt- und
Problemlagen unterschiedliche Bereiche beriicksichtigen
(Gesellschaft, Politik) und unterschiedliche Perspektiven
einnehmen (individuelle, gesamtgesellschaftliche,
systemische).

ZUH2:

...Positionen und Begriindungen von Andersdenkenden
aufgreifen und kommentieren sowie eigene Argumente
sachlich korrekt und verstandlich entwickeln und die
Gegenseite damit konfrontieren.

ZUH7:

..ihre Interessen in auBBerschulischen Zusammenhangen
wahrnehmen und die Partizipation an demokratischen
Verfahren in der Gesellschaft vorbereiten.

zu U2:

..unter Berlicksichtigung unterschiedlicher Perspektiven
eigenstandig Vergleiche und Sachurteile kriterienorientiert
formulieren (z.B. Effizienz, Legitimit&t, Notwendigkeit,
Umsetzbarkeit, Gerechtigkeit, Reprdsentation, Partizipation)
und dabei die zugrundeliegenden Wertvorstellungen offenlegen.
zu U3:

..aufzeigen, dass sich politisches Urteilen und Handeln in
einem standigen Spannungsverhaltnis von Kategorien wie
Einzelinteresse versus Gemeinwohl, Konflikt versus Konsens,
Partizipation versus Reprasentation vollzieht.

Methoden Recherche, Positionierungslinie, Expertengruppen,
Thesenentwicklung, Positionierungslinie, Aufsatz, Plenum, GA,
PA, EA
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Erscheinungsjahr 2026
Autoren/ Mattes Campen, Landeszentrale fir politische Bildung
Produktion Hamburg / Digitale Lernwelten GmbH

Unterrichtsverlauf

Ziele Die SuS konnen...

- die zentralen Strukturelemente des Wahlsystems zur
Hamburgischen Biirgerschaft benennen (AE I);

- programmatische Kernpositionen von Parteien zusammenfassen
(AEI);

- Statistiken und Grafiken analysieren und daraus Befunde zu
Problemen der Teilhabe durch Wahlen ableiten (AE II);

- die Ausgestaltung des Wahlsystems in Hamburg kriterienorientiert
bewerten (AE IlI);

- Koalitionsmodelle hinsichtlich inhaltlicher Passung beurteilen (AE

).
Stunde 1
Inhalte Materialien/ Tipps/
Methoden Hinweise
Einstieg LK zeigt ausgewahlte M1, D-A-B, Die Sammlung soll
20 min Statistiken und Grafiken. Plenum maoglichst frei erfolgen.
Falls keine Befunde
SuS beschreiben und genannt werden,
analysieren diese und Impulsfragen stellen,
formulieren sich hieraus z.B.
ergebene Fragen, bspw. zu - Kann man von
- Ungleiche gleicher politischer

Wahlbeteiligung,
- Ungleiches Wahlrecht,
- Disproportionalitat von
Stimmen und Mandaten,
- Einfluss kleiner Parteien,
- Nichtwahl als politische
Praxis.

Teilhabe sprechen,
wenn bestimmte
Gruppen in der
Waéhlerschaft
liberreprasentiert
sind?

- Welche Rolle spielt
das Wahlsystem bei
der ,Ubersetzung”
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LK sammelt die Fragen an
der Tafel (stehen lassen bis
zum Ende der Stunde).

von Stimmen in
Macht?

- Ist es gerecht, wenn
Waéhlerstimmen
quasi erloschen
aufgrund der 5%-
Hirde?

Erarbeitung
10 Min

Normativer Impuls an der
Tafel. SuS begriinden kurz
schriftlich ihre Position zu
der Aussage auf Basis der
analysierten Daten und
stellen ihre Begriindung vor.
Impuls:

Demokratische Wahlen
garantieren politische
Teilhabe.

EA

Gelenk

Wahlen werden immer wieder als genuine Form der politischen
Partizipation in der Demokratie bezeichnet und sie sind elementar in
demokratischen Systemen. Wir sehen allerdings: Die Ausgestaltung von
Wahlsystemen wirft Fragen auf und um uns diesen Fragen starker im
Detail zu widmen, gucken wir uns zunachst an, wie das Wahlsystem in

Hamburg funktioniert.

Erarbeitung
30 Min

Die SusS erarbeiten die
Grundsatze der Wahl zur
Hamburgischen
Birgerschaft mithilfe der
Website einblicke-
hamburg.de (Aufgabe 1).

In Gruppen erarbeiten sie
jeweils zu einem
Strukturelement der Wahlen
in Hamburg eine begriindete
These (Aufgabe 2, 3).

M2, EA, GA A-
D

Die Formulierung von
Thesen sollte bereits
bekannt sein. Alternativ
Struktur und Merkmale
einer These einfihren.

Sicherung
25 Min

SusS stellen allgemeine
Rickfragen zum
Wahlsystem.

Die Sus stellen jeweils ihre
These zu dem Element vor
und erldutern diese.
Lehrkraft wahlt eine These
aus und vertieft diese mit

Plenum

Hinweise zu den
Strukturmerkmalen
sowie alternative
Ausgestaltungsmaoglich

keiten im Anhang.
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den SuS in Vorbereitung ihrer
Hausaufgabe hinsichtlich der
zugrundeliegenden
Strukturelemente des
Wahlsystems, des
betroffenen demokratischen
Prinzips und der Wert-
/Zielkonflikte. AuBerdem
werden zu diesem Element
alternative Ausgestaltungen
eines Wahlsystems
vorgestellt (z.B. bei
Wahlalter: ab 18 Jahren
(einige Bundeslander +
Bund), ab 14 Jahren
(Forderung verschiedener
Initiativen), doppeltes
Wahlrecht der Eltern bis die
Kinder ihres ausiiben
konnen).

Abschluss
5 Min

Arbeitsauftrag fur
Hausaufgabe:

Waéhle eine Fragestellung aus
dem Einstieg bzw. eine These
aus der Erarbeitung, die du
vertiefend bearbeiten
mochtest.

Beurteile, inwiefern die
konkrete Ausgestaltung der
Wahl zur Hamburgischen
Birgerschaft geeignet ist,
groBBtmogliche
demokratische Teilhabe
durch Wahlen zu garantieren.
Beziehe dich dabei auf die
Strukturelemente des
Wahlsystems sowie auf
demokratische Prinzipien
und Werte.

Auf diese Hausaufgabe
wird bewusst nicht in
der 2. Stunde (s. u.)
Bezug genommen, da
sie sich als
Klausurtraining eignet
und eine ausfihrliche
Besprechung der
Hausaufgabe inkl.
Feedback erfolgen
sollte.
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Sek. Il
Stunde 2
Inhalte Materialien/ Tipps/
Methoden Hinweise
Einstieg | In der letzten Stunde ging es um die | M3, M4 Alternativ kann hier
15 Min Wahlen zur Hamburgischen auch mit
Biirgerschaft. Heute blicken wir Nachrichtenbeitra-
darauf, was mit dem Ergebnis der gen zu aktuellen
Wahlen gemacht wir: es geht um Sondierungen oder
Koalitionen. Koalitionsverhand-
Begriffserklarung Koalition, lungen in anderen
mogliche Definition bei einblicke- Bundeslandern etc.
hamburg.de. gearbeitet werden.

An der Tafel sind zunachst einige
relevante Parteien, die in Hamburg
regelmalig zur Wahl antreten,
projiziert (M3). Frage an die SuS:
Koalitionen zwischen welchen
Parteien erscheinen euch inhaltlich
plausibel? Welche (iberhaupt gar
nicht?

SuS gehen einzeln an die Tafel und
markieren ihre Gedanken mit
unterschiedlich farbigen Pfeilen und
begriinden dies kurz.

Anschlielend wird das
Wabhlergebnis (M4) gezeigt. Welche
der zuvor fiir inhaltlich plausibel
gehaltenen Koalitionen waren nach
der letzten Blrgerschaftswahl auch
rechnerisch méglich?

Siche- Was genau ist eine UG, Video Zum Senat gibt es
rung Regierungskoalition? weitere ausfiihrliche
10 Min ¥ i.d.R. Mehrheit der Sitze in der Inhalte bei einblicke-
Hamburgischen Biirgerschaft hamburg.de, die bei
W Blndnis fir den Senat mehr Zeit
W Zusammenschluss auf Basis eingebunden
gemeinsam gesetzter Ziele fir die werden konnen.

Legislaturperiode
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X Auch personeller
Zusammenschluss
(,Regierungsteam®)

SuS schauen das Video
uber die Aufgaben des
Senats und notieren sich
die Aufgaben des Senats
in Stichpunkten.

Erarbei- | Mdgliche Koalitionen aus M5, PA/GA
tung | programmatischer Sicht

30 Min Die SuS erarbeiten die Positionen
jeweils einer Partei (Expert*innen).

Minimalanzahl an SuS pro Partei.
Anpassung je nach Gesamtzahl der
SuS:

SPD: 3 SuS

Grune: 3 SuS

CDU: 3 SuS

Linke: 1 SuS

AfD: 1 SuS

Alle SuS erhalten das Arbeitsblatt
M5 fiir die Sicherung der
Informationen zu ihren Parteien. In
den Expertengruppen unterstiitzen
sich die SuS.

Erarbei- [ In Koalitionsgruppen (Zuteilung M6, M 7, GA | Es empfiehlt sich
tung I durch Lehrkraft) analysieren die SuS M6 und M7 auf DIN
15 Min Schnittmengen und Konflikte A3 zu drucken.
zwischen den Parteien und
bewerten anschlieBend die
Wahrscheinlichkeit fiir eine
entsprechende Koalitionsbildung in
Hamburg. Jede Koalition erhalt M6
(M7 bei 3er Konstellation)
ausgedruckt. Die Koalitionen
konnen auch
ausgetauscht oder
Koalitionen: erganzt werden.

- SPD & Griine Dann verandert sich
- SPD&CDU jedoch die minimale
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- CDU & Griine Anzahl an SusS pro
- SPD, Griine & Linke Partei in der
- CDU&ATD vorangegangenen
Erarbeitung.
Siche- Kurzvorstellung der Lehrkraft erganzt
rung unterschiedlichen Koalitionsmodelle wo notig und bietet
15 Min (max. 2 Minuten pro Gruppe). auch Kilarstellun-
gen z.B. zur
Brandmauer etc.
Ab- Kurze raumliche Positionierung inkl. | Positionie-
schluss | Begriindung zum Abschluss rungslinie
5 Min (Auswahl treffen):

Nr. 1: Koalitionen, an denen Parteien
mit sehr unterschiedlichen
Programmen beteiligt sind, sind
schlecht fiir die Demokratie, da die
Waéhler*innen Vertrauen verlieren,
weil Wahlversprechen gebrochen
werden.

Nr. 2: Dass fast immer Koalitionen
notwendig sind, ist zwar
anstrengend, aber gut, weil mehr
Waéhler*innen unterschiedlicher Lager
reprasentiert werden.

Nr. 3: Eine Minderheitsregierung ist
besser als Koalitionen, weil dann
thematisch Mehrheiten gesucht
werden statt pauschal.
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M1  Hamburg hat gewahlt
Burgerschaftswahl Hamburg 2025
Ergebnis
Griine Linke DP VOLT Andere

33,5 18,5 198 11,2 75 23 3,2 18 2,2

’ ’ ’ ’ ’ ’ ’ ’
Landeswahlleiter,in Prozent

Quelle: Tagesschau.de: Hamburg. Biirgerschaftswahl 2025, online verfiigbar:
https://www.tagesschau.de/wahl/archiv/2025-03-02-LT-DE-HH/.

Biirgerschaftswahl Hamburg 2025
Sitzverteilung (121 Sitze)

W spD 45
B Griine 25
W cou 26
B Linke 15
B AD 10

Landeswahlleiter, 121 Sitze

Quelle: Tagesschau.de: Hamburg. Biirgerschaftswahl 2025, online verfiigbar:
https://www.tagesschau.de/wahl/archiv/2025-03-02-LT-DE-HH/.
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Burgerschaftswahl Hamburg 2025
Stimmanteile in Altersgruppen
Unter 25 Jahre 60 und alter
27 SPD 44
1 v 27
16 Grine 12
6 AfD 7
25 Linke 5
4 FDP 2

4 Volt 1

Y
Uhr infratest dimap §

Quelle: Tagesschau.de: Biirgerschaftswahl Hamburg 2025. Wen wéhlten Jiingere und Altere?, online
verfligbar: https://www.tagesschau.de/wahl/archiv/25-03-02-L T-DE-HH/umfrage-alter.shtml.

Stand: 02.03.2025, 23:31

Die Alten stimmen Uber
die Zukunft der Jungen ab

Geschatzte Anzahl der Wahlberechtigten @
in Deutschland nach Altersgruppe 2025

B Anzahl (in Mio.) Anteil (in %)
N Veranderung ggl. 2021 (in Prozentpunkten)

Quelle: Statista:
Bundestagswahl
2025. Die Alten
bestimmen Gber

18-20 21-29 30-39 40-49 50-59 60-69 70+ die Zukunft der
Jungen, online
24 10,9 13,9 14,2 16,5 18,9 23,2 verflgbar:

https://de.statista
.com/infografik/2

N-08 N-01  N-03 07 N-28 .8 1,5 5491/anzahl-der-
wahlberechtigten-
Quelle: Bundeswahlleiterin in-deutschland-

nach-

statista®g  atesoueoen.
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https://de.statista.com/infografik/25491/anzahl-der-wahlberechtigten-in-deutschland-nach-altersgruppen/
https://de.statista.com/infografik/25491/anzahl-der-wahlberechtigten-in-deutschland-nach-altersgruppen/
https://de.statista.com/infografik/25491/anzahl-der-wahlberechtigten-in-deutschland-nach-altersgruppen/
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Wabhlbeteiligung bei Bundestags-, Burgerschafts- und Europawahlen N ]
in Hamburg seit 1957 I.El
%
100 -

STATISTIK
NORD

90 -

So-w
70 -

60 -

Bundestagswahl

Burgerschaftswahl

50 -

Europawahl
40 -

3 +-r-r—-r—-rr—r—rr—rrrr—rrr-rrrrrrrrTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTT T

1955 1960 1965 1970 1975 1980 1985 1990 1995 2000 2005 2010 2015 2020 2025

Quelle: Statistik Nord: Wahlbeteiligung bei Bundestags-, Biirgerschafts- und Europawahlen in Hamburg seit
1957, online verfiigbar: https://www.statistik-nord.de/presse-veroeffentlichungen/statistische-
jahrbuecher/dokumentenansicht-1/wahlbeteiligung-bei-bundestags-biirgerschafts-und-europawahlen-in-
Hamburg-seit-1957-66875.

Quelle: Statistisches Amt fur Hamburg und Schleswig-
Holstein

Quelle: Hamburgische Blrgerschaft
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https://www.statistik-nord.de/presse-veroeffentlichungen/statistische-jahrbuecher/dokumentenansicht-1/wahlbeteiligung-bei-bundestags-bürgerschafts-und-europawahlen-in-Hamburg-seit-1957-66875
https://www.statistik-nord.de/presse-veroeffentlichungen/statistische-jahrbuecher/dokumentenansicht-1/wahlbeteiligung-bei-bundestags-bürgerschafts-und-europawahlen-in-Hamburg-seit-1957-66875
https://www.statistik-nord.de/presse-veroeffentlichungen/statistische-jahrbuecher/dokumentenansicht-1/wahlbeteiligung-bei-bundestags-bürgerschafts-und-europawahlen-in-Hamburg-seit-1957-66875
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M2  Das Wahlsystem in Hamburg

Einzelarbeit: Erarbeite die Struktur der Wahlen zur
Hamburgischen Birgerschaft mithilfe der Texte auf L2 ig"f*'
einblicke-hamburg.de. Stelle die zentralen Aspekte Otk
strukturiert in einer Concept Map (Visualisierung der Link: https://einblicke-

zentralen Begriffe inklusive deren Zusammenhange) hamburg.de/inhalt/buergers
dar. chaft-wahl/index.html

Aufgabe 2

Gruppenarbeit: Klart als Gruppe zunachst Fragen zum Wahlsystem in Hamburg.

Aufgabe 3

Gruppenarbeit: Jede Gruppe nimmt die
Expertenrolle fir ein Strukturmerkmal des
Wahlsystems ein. Notiert euch als Gruppe
die zentralen Informationen dazu.
Formuliert gemeinsam eine pragnante
These, die beschreibt, wie euer Struktur-
element demokratische Partizipation bei der
Biirgerschaftswahl in Hamburg pragt.

Die These

€ine klare Aussa
/fferenz,‘ert’ i

Muss

alten (2.B.
- <. i0rdert, ha
Isiert, verzerrt, Stéirkt 8; enzt,

e enth
ndividya)
2 explizit auf demokrati

Sche Teilhah
W aufder o, © bezogen sein und

beruhen‘

sgesralrung des Wah)

SYStems in Ham burg

Erlautert eure These in einigen Stichpunkten:
Warum und wie beeinflusst euer Strukturelement die
demokratische Partizipation konkret?

Gruppe A: Wahlalter
Gruppe B: 5-Stimmen-System
Gruppe C: Aufteilung der Sitzvergabe auf Landes- (50 Sitze) und Wahlkreislisten (71)

Gruppe D: Unvereinbarkeit bestimmter Amter mit Biirgerschaftsmandat
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M3  Parteienvielfalt

ud CDU

Freie
Demokraten

Bundnis Sahra

BUNDNIS 90 ~1 Wagenknecht
DIE GRUNEN it ek Y
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M4  Ergebnis: Wahl zur Hamburgischen Blirgerschaft 2025

Birgerschaftswahl Hamburg 2025
Sitzverteilung (121 Sitze)

B spD 45
M Griine 25
W cou 26
B Linke 15
B AD 10

Landeswabhlleiter, 121 Sitze

Quelle: Tagesschau.de: Hamburg. Biirgerschaftswahl 2025, online verfiigbar:
https://www.tagesschau.de/wahl/archiv/2025-03-02-LT-DE-HH/.
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M5  Parteienprofil

Gruppenarbeit: lhr werdet zu Expert:innen fiir eine Partei. Erarbeitet mithilfe der
Kurzdarstellungen der Parteien und weiterfiihrender Online-Recherche (z.B. tiber
die eigenen Websites der Parteien in Hamburg) die zentralen Ziele/Themen deiner
Partei, unverzichtbare Positionen und rote Linien.

Erstellt aus den Informationen ein Parteienprofil.

Kurzdarstellungen auf der Seite
der Bundeszentrale fiir politische
Bildung

Link: https://www.bpb.de/themen/parteien/wer-
steht-zur-wahl/hamburg-2025/

Wichtig: Es geht dabei um die Politik in Hamburg. Achtet unbedingt
darauf, nicht lediglich die Positionen der Bundespartei aufzufihren.

Benenne die Partei:

Wichtige Themen:
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Einblicke. Hamburgs politisches System Von Wahlen zu Koalitionen
Sek. I

Unverzichtbare Positionen (ein Abweichen davon wire ein No-Go)

Kurzzusammenfassung

Die steht fir
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Einblicke. Hamburgs politisches System Von Wahlen zu Koalitionen
Sek. Il

M6  Koalitionsmoglichkeiten

Koalitionsoption:

Aufgaben

Gruppenarbeit: In den ersten Gesprachen auf dem Weg zu einer Koalition geht es
darum, Gber inhaltliche Schnittmengen und Konfliktlinien zu erfahren. In eurer
Arbeitsgruppe priift ihr eure Koalition nun auf Schnittmengen, markiert klare
Konflikte, analysiert, wo Kompromisse denkbar waren und bewertet anschlieRend,
fur wie wahrscheinlich ihr die Koalition in Hamburg in der Zukunft haltet.

<\ p ARIES

Diese Kompromisse sind denkbar:
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Einblicke. Hamburgs politisches System Von Wahlen zu Koalitionen
Sek. Il

Fur wie wahrscheinlich haltet ihr es, dass es diese Koalition irgendwann in Hamburg
geben wird?

0 100

sehr unwahrscheinlich sehr wahrscheinlich

Kurze Begriindung
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Einblicke. Hamburgs politisches System Von Wahlen zu Koalitionen
Sek. Il

M7  Koalitionsmoglichkeiten

Koalitionsoption:

Aufgaben

Gruppenarbeit: In den ersten Gesprachen auf dem Weg zu einer Koalition geht es
darum, Gber inhaltliche Schnittmengen und Konfliktlinien zu erfahren. In eurer
Arbeitsgruppe priift ihr eure Koalition nun auf Schnittmengen, markiert klare
Konflikte, analysiert, wo Kompromisse denkbar waren und bewertet anschlieRend,
fir wie wahrscheinlich ihr die Koalition in Hamburg in der Zukunft haltet.

: pARTELS

PARTEI:
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Einblicke. Hamburgs politisches System Von Wahlen zu Koalitionen
Sek. Il

Diese Kompromisse sind denkbar:

Fur wie wahrscheinlich haltet ihr es, dass es diese Koalition irgendwann in Hamburg
geben wird?

0 100

sehr unwahrscheinlich sehr wahrscheinlich

Kurze Begriindung
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Einblicke. Hamburgs politisches System Von Wahlen zu Koalitionen
Sek. Il

Zu AB M2: Zusammenfassung der Strukturmerkmale inklusive moglicher
alternativer Ausgestaltungen (ohne Anspruch auf Vollstandigkeit)

Gruppe A: Wahlalter

Voraussetzungen fiir aktives Wahlrecht bei der Biirgerschaftswahl:

- Mindestalter 16 Jahre

- Wohnhaft oder dauerhafter Aufenthalt in Hamburg seit mindestens 3 Monaten
- Deutsche Staatsbiirgerschaft

Mdgliche alternative Ausgestaltungsmoglichkeiten des Mindestwahlalters:

- 18 Jahre (s. z.B. Bundestagswahl, Landtagswahlen in einigen Bundeslandern)

- 12/14 Jahre

- Wahlrecht ab Geburt mit Ausiibung durch die Eltern bis zum Erreichen von XX-
Jahren

Gruppe B: 5-Stimmen-System

Stimmzettel bei der Hamburgischen Biirgerschaftswahl:

- 2 Stimmzettel, auf denen jeweils bis zu 5 Kreuze gesetzt werden diirfen

- Weniger als 5 Kreuze konnen gesetzt werden, aber es verringert sich der Einfluss
- Stimmen kénnen kumuliert (gebiindelt) oder panaschiert (verteilt) werden

Maogliche alternative Ausgestaltungsmaoglichkeit: 1 Kreuz je Stimmzettel (kdme dann

dem System der Bundestagswahl naher)

- Vorteile z.B. mehr Ubersichtlichkeit, ggf. Verringerung der ungiiltigen Stimmen,
geringerer Ressourcenverbrauch (Stimmzettel statt

- Nachteile z.B. geringere Mdoglichkeiten der Differenzierung, Festlegung auf eine
Partei/ein*e Kandidat*in, groBere Macht der Parteien durch Listenfestlegung

Gruppe C: Aufteilung der Sitzvergabe auf Landes- (50 Sitze) und Wahlkreislisten (71)

Aufteilung der Sitzvergabe bei der Wahl zur Hamburgischen Biirgerschaft:

- Gesamtzahl der Sitze, die einer Partei zustehen, wird tiber das Ergebnis der
Landesstimmen berechnet.

- 50 Sitze in der Hamburgischen Biirgerschaft werden direkt Gber die
Landesstimmen besetzt.

- 71 Sitze werden uber die Wahlkreislisten besetzt, wobei die Anzahl zu
besetzender Sitze zwischen den Wahlkreisen variiert je nach GroRRe. Je Wahlkreis
werden so 3 bis 5 Abgeordnete gewahlt.
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Einblicke. Hamburgs politisches System Von Wahlen zu Koalitionen
Sek. I

Maogliche alternative Ausgestaltungsmaglichkeiten:

- AusschlieBlliche Wabhl (iber die Landesliste (Parteien erhalten dann mehr Macht
durch die Platzierung der Kandidat*innen auf der Liste, maximale Proportionalitat,
Junsichtbare” Stadtteile, keine lokale Reprasentation)

- AusschlieBlliche Wabhl iber die Wahlkreislisten (starke lokale Bindung, verzerrter
Parteienproporz, Benachteiligung kleiner Parteien)

- Andere Aufteilungen:

o 50/50 (symmetrisch, weniger Dominanz der Wahlkreise)
o starkere Gewichtung der Landes- oder der Wahlkreislisten (&hnliche
Effekte wie oben beschrieben)
- Neugestaltung der Wahlkreise

Gruppe D: Unvereinbarkeit bestimmter Amter mit Biirgerschaftsmandat
Inkompatibilitdt bestimmter Amter mit einem Biirgerschaftsmandat,
zB.:

- Staatsrat*innen

- Polizeivollzugsdient

- Leitungen von Behorden

- Vorstandsmitglieder oder Fiihrungskrafte o6ffentlicher Einrichtungen, auch wenn

diese nicht nur dem Senat unterstehen

Maogliche alternative Ausgestaltungsmaglichkeiten:
- Unvereinbarkeit nur fiir exekutive Schlisselamter mit Weisungs- oder
Haushaltsmacht (also engerer Personenkreis)
- Teilvereinbarkeit (Mandat erlaubt, aber Ausschluss von Ausschuss- oder
Abstimmungsrechten bei Betroffenheit)
- Volle Vereinbarkeit, aber mit neuen Transparenzpflichten
- Karenzzeiten
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